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Mario Theodoridis

2223 18th Ave.

San Francisco

CA  94116

USA

Telefon: 001-415-242-3376

E-Mail: mario@schmut.com

Lebenslauf

	Geboren


	
	Am 21.04.1966 in Frankfurt/Main



	Familienstand                   


	
	Verheiratet, 1 Stieftochter im Alter von 16 Jahren



	Staatsbürgerschaft                   


	
	Deutsch



	Schulausbildung               

08/1972 - 07/1976:

08/1976 - 07/1980:

08/1980 - 07/1982:

08/1982 - 07/1983:
	
	Grundschule, Weyerbusch

Gymnasium, Landschulheim Stein an der Traun

Gymnasium, Altenkirchen

Gymnasium, LEH Gut Honneroth, Abschluss: Mittlere Reife (10.Klasse)

 

	Berufliche Aus-   und Weiterbildung      

01/1996 - 06/1997:         

07/1997 - 01/1998:    

 
	
	AAS, Electronics Technician: Heald Institute of Technology, San Francisco, USA, Abschluss: Associate in Applied Science (AAS), Notendurchschnitt 1.0 (GPA 4.0)

AAS, Networking Technology (Schwerpunkt auf Microsoft 

Windows NT): Heald Institute of Technology, San Francisco, USA Abschluss: Associate in Applied Science (AAS), Notendurchschnitt 1.0 (GPA 4.0)



	Auslandserfahrung, Nebentätigkeiten 

06/1984 - 01/1996

 
	
	Übersiedlung in die USA, Rundreise durch die USA mit mehrjährigem Aufenthalt an verschiedenen Standorten, um sich ausführlich mit dem neuen Heimatland und den dortigen Berufs- und Karrierechancen vertraut zu machen, diverse praktische Tätigkeiten in den Branchen Handwerk, Einzelhandel und Dienstleistungen 



	Berufserfahrung

04/1997 - 12/1999:

10/1999 - 06/2002:

08/2002 - 04/2004:

04/2004 - heute:


	
	Fertigungslinientechniker: Hewlett-Packard, Rohnert Park, CA, USA

Verantwortlichkeiten, Tätigkeitsschwerpunkte und Errungenschaften:

· Problemerkennung und -behebung für diskrete HF-Schaltkreise bei hochgenauen Mikrowellen-Signalgeneratoren

· komplette Überarbeitung des MS Access-Frontends, dadurch ermöglichte ich eine drastische Reduzierung der täglichen Eingabezeit für die Daten zur Fehlernachverfolgung

Umgebung: HF-Schaltkreise, MS Access

Web-Entwickler/Schnittstellen-Designer: e-Acumen, Inc., San Francisco, CA, USA (zunächst in Teilzeit, ab 12/1999 Vollzeit)

Verantwortlichkeiten, Tätigkeitsschwerpunkte und Errungenschaften:

· effektive Erstellung, Modifizierung und Implementierung von Software-Anwendungen, Schnittstellen und Webseiten unter Verwendung von Perl, Java, Apache, Tomcat (Linux) und DHTML

· Entwicklung und Implementierung des Frontends der Webanwendungen AcuPower, PowerView und KiloWeather unter Verwendung des neuesten objektorientierten DHTML-Codes auf Internet Explorer-Clients; außerdem Einbindung der größten Segmente des Java-basierten Backends für diese Anwendungen

· Überführung/Dokumentation von AcuPower im Rahmen des Firmenumzugs nach Colorado

· Installation und Konfiguration von SSL und Apache/Stronghold

· Erstellung zahlreicher Data-Mining-Skripte (Perl)

· Einrichtung von Tomcat-Entwicklungssegmenten nach dem Sandkastenprinzip (Linux) unter Verwendung von Portnummern 

· übernahm nach lediglich 1,5 Tagen Schulung bereits innerhalb der ersten 3 Arbeitswochen die Leitung des Entwicklungs- und Wartungssupports für das CLF-Produkt (Continental Load Forecast) 

Umgebung: SQL, Sybase, Perl, CLF, AcuPower, PowerView, KiloWeather, DHTML, Internet Explorer Clients, Tomcat, Linux, SSL, Apache, Stronghold und Java

Consultant: House of Sites, San Francisco, CA, USA

Verantwortlichkeiten, Tätigkeitsschwerpunkte und Errungenschaften:

· Gründung und Leitung eines erfolgreichen Unternehmens zur Bereitstellung von Web-, Software-, Netzwerk- und Sicherheitslösungen für diverse Endkunden  

· Konzeption effektiver, interaktiver Internetprodukte unter Verwendung von Grafik-Design- und Automatisierungstools (Macromedia, Photoshop, Xara, Corel, Jasc und ImageMagick)

· Entwicklung von mit möglichst vielen gängigen Browsertypen kompatiblen Webanwendungen und -seiten in PHP4 

· sorgfältiger Aufbau eines Intranets für Dokumentationszwecke 

· JsDoc-Erstellung zum Parsen und Dokumentieren der JavaScript-Code-Basis, Nutzung der Open-Source-Software PHPDoc zum Dokumentieren der PHP-Code-Basis  

· regelmäßige Ausführung beider Tools (in CRON-Zyklen) zur Aktualisierung der Dokumentation

· Einrichtung einer professionellen Entwicklungsumgebung (CVS, Bugzilla) mit nächtlichen Datensicherungen und -replikationen 

· Einrichtung von Firewalls und VPNs, Verknüpfung der einzelnen Entwicklungs-, QA- und Produktionsumgebungen 

· Installation einer Linux-Workstation für die Entwicklung und Koordination von DNS-, DHCP- und Mailservern 

· Effiziente Konfiguration von Apache, PHP, Perl und MySQL

· Implementierung von FreeBSD auf allen Servern und dem Office-Gateway

· erfolgreiche Entwicklung einer Engine für Webanwendungen mit integrierten Funktionen, die zuverlässig mit und ohne JavaScript und Cookies funktionieren musste. Dazu gehörten die Nachverfolgung von Client- und Servervariablen, zusammenschiebbare Baumhierarchien unter Verwendung einzelner/mehrfacher XML-Quellen und 7 Standard-Seitengrößen mit einer Breite von 640 bis 2.400 Pixeln

· Verwendung von ImageMagick, automatischer Bildgrößenänderung und nahtlosem Bild-Slicing für die 7 Standard-Bildgrößen von PageZoom

· Beseitigung der Notwendigkeit mehrerer Workstations und Setups mit mehreren Boot-Vorgängen, um die Dauerverfügbarkeit aller Workstations über eine einzige Workstation mit mehreren Monitoren zu gewährleisten  

· Verwendung Linux-basierte Vmware zur Ausführung von vier Windows (2000/98/95)-Desktops für Browser-Regressionstests, einem FreeBSD-Server für die Entwicklung und einem weiteren FreeBSD-Server zur Qualitätssicherung (QA)

· Erstellung von Bibliotheken zur Browser-Abstraktion unter Verwendung ausgeklügelter Objekterkennungs-Algorithmen und Anzeigemesstests zur Vereinfachung von DHTML-Funktionen (Popup-Menüs) bei möglichst vielen gängigen Browsertypen

Umgebung: PHP, PHP4, PHPDoc, Macromedia, Photoshop, Xara, Corel, VPN, Linux, Jasc, ImageMagick, JavaScriptDoc, CVS, Bugzilla, Firewalls, DNS, DHCP, Apache, Perl, MySQL, FreeBSD, PageZoom, VMware, Windows 2000/98/95, DHTML und XML

Software-Entwickler: Voltage Security, Inc, Palo Alto, CA, USA

Verantwortlichkeiten, Tätigkeitsschwerpunkte und Errungenschaften:

· ursprünglich als PHP-Entwicklungsberater eingestellt, dann jedoch rasch als Kompetenzträger in das Java Server-Team übernommen, wo ich die Verantwortung für die Gateway-Produktentwicklung übernahm

· derzeit kontinuierliche Pflege des Voltage SecureMail Appliance-Produkts, einer CentOS Linux-Distribution, unter der alle zugehörigen Produkte laufen 

· Management einer C-basierten Sendmail Milter-Implementation, die Autotools als Buildsystem verwendet und RPMs/apt und yum-Repositories/ISO-Images erstellt

· verantwortlich für die Umsetzung von Sicherheitsmaßnahmen und die Systemhärtung sowie das Release Engineering des Voltage Securemail Appliance-Produkts

· Einrichtung einer neuen CentOS 5-Distribution für das Voltage Securemail Appliance-Produkt einschließlich eines nahtlosen Upgrades von CentOS 4-basierten Systemen und einfach konfigurierbaren Build-Servern für das Release Engineering und die Systementwicklung 

· Entwicklung und Implementierung einer PHP/Java-Brücke mit Castor, um die Zielvorgaben für die Version 3.0 zu erfüllen eine Möglichkeit zur stufenweisen Migration des PHP-Enrollment-Servers auf Java bereitzustellen

· Einarbeitung des Toolkit-Teams in Cmake durch die Build-Implementierung ihrer Java-Bindungen mit Cmake; später stellte das Team das gesamte Buildsystem auf Cmake um, und ich definierte anschließend ein entsprechendes RPM-Build-Ziel für das Toolkit-Team

· bewies sofort meine starken Kompetenzen bei der Verwendung von Front Bridge-Skripen sowie der Entwicklung und Implementierung einer Log-Facility und eines Test Harness innerhalb von nur 4 Tagen  

· das Projekt umfasste die rasche Aneignung von Kenntnissen zum Enrollment-Server, VSPS-Authentifizierungsmechanismus und Custom-Adapter-Weiterleitungsprozess sowie die erfolgreiche zeitnahe Ausführung einer produktiven Workstation-Installation

· erfüllte alle kurzfristigen Zielvorgaben durch die Neufaktorisierung und Verbesserung der Code-Basis; außerdem stellte ich sicher, dass der gesamte Enrollment-Server objektorientiert arbeitete und das Datenbankschema bis Ende April komplett überarbeitet wurde

· implementierte den Großteil von TestDrive v2.1 und benötigte dafür während des gesamten 2,5 monatigen Entwicklungszeitraums keinerlei Verwaltungsressourcen   

· legte den Grundstein für das PHP-Content-Management-System

· vereinfachte potenzielle künftige Portierungsbemühungen durch die Implementierung einer Command-Line-API, die sich mit dem SSH-Modul in WatchDog nutzen lässt; anschließend wurde diese API auch von weiteren Servermodulen für den selben Zweck verwendet 

· kümmerte mich um die Auswahl der geeigneten Grafik-Tools, des Schnittstellen- und Backend-Designs und entwickelte ein stabiles  Kollektormodul zur automatischen Wiederherstellung bei Netzwerkausfällen und zum Versenden entsprechender Benachrichtigungen

· erfolgreiche Einrichtung eines End-to-End-Test-Harness für den Gateway, obwohl dieses Ziel eigentlich als unerreichbar galt. Dadurch erzielte ich u.a. folgende Ergebnisse: 

· die Tests sind jetzt automatisch integriert und testen die Gateway-Funktion bei jeder Ausführung des Build-Skripts

· die Entwicklungsproduktivität wurde gesteigert, da die Testfunktion lediglich das Schreiben/Ausführen eines Tests und keine wiederholte manuelle Neuerstellung erfordert

· der Test-Harness wird nun unter einem Memory-Profiler ausgeführt, um Speicherlecks zu vermeiden; während dieser Entwicklung wurden mehrere Lecks aufgedeckt und behoben; dadurch wurde die gesamte Produktqualität verbessert

· steigerte die Team-Effizienz erheblich, indem ich ein effektives Validierungsrahmenwerk mit Code-Segment-Einzeltests implementierte, um die bisherigen ad-hoc-Validierungsimplementierungen in der gesamten Code-Basis zu ersetzen 

· führte mit MySQL eine umfassende Leistungsoptimierung von Datenbanken mit Log-Tabellen aus, die sonst nach 300.000 Zeilen zusammengebrochen wären und ermöglichte dadurch einen schnellen Zugriff auf Tabellen mit mehreren Millionen Zeilen  

· entwickelte ein Upgrade-Rahmenwerk zur einfachen Implementierung von Upgrade-Skripten und gleichzeitigen Vereinfachung von Upgrades ohne Systemausfallzeiten

· Einrichtung einer CVE-Datenbank auf dem firmeneigenen Wiki, damit die Supportmitarbeiter Informationen zu bekannten Schwachstellen über eine einzigen Zugriffspunkt abfragen können; ermöglichte wiederholt die Vermeidung unnötiger Arbeitsstunden, die sonst zur Beantwortung entsprechender Anfragen erforderlich gewesen wären

· säuberte und verwaltete das Appliance-Build-System, um die künftigen Produktionsbuilds zu vereinfachen; außerdem verbesserte und rationalisierte ich das System mehrfach, u.a. durch:

· Beschleunigung der Build-Prozesse durch eine Implementierung asynchroner Datei-E/A-Vorgänge 

· Verbesserung der SVN-Versionsnummernzuteilung, in dem nicht mehr die gesamten Distributionen zur Zuteilung einer Versionsnummer ausgecheckt werden müssen  

· Integration des manuellen Patch- und Enrollment-Servers in das Build-System 

· Hinzufügen eines Cache-Managements für die RPMs, um zu verhindern, dass den Build-Servern der Festplattenspeicher ausgeht

Umgebung: CentOS, PHP, Java, JSF, freemarker, MySQL, Javaunit, Perl, Bugzilla, Rally, Sendmail, Subversion, VMware, C, Sendmail, apt, yum, RPM, Autotools, Cmake, Scrum, Check und GnuPG



	Sprachkenntnisse
	
	· Deutsch (Muttersprachler)

· Englisch (fließend in Wort und Schrift)

· Spanisch (Grundkenntnisse)



	Programmier-sprachen


	
	· Betriebssysteme: Windows, Cygwin, CentOS Linux, Kubuntu Linux,                 FreeBSD, DJBDNS, Samba, Postfix, Qmail, Sendmail, Apache, VNC,           OpenVPN, lptables, lpfilter, GnuPG und SNMP

· Grafik-Design: Gimp, XaraX, GD, ImageMagick, JpGraph


· Software-Entwicklung: C, Java, Perl, PHP, Python, C++, JavaScript,                  PHPunit, JSP, JSF, Freemarker, Regular Expressions, HTML, DHTML,                 CSS, XML, VML, SVG, Sybase, SQL, MySQL, Autotools, Cmake, Ant,                   CVS, Perforce, Subversion,  Apt, Yum, RPM, VMware und Docbook



	Hobbys und Freizeitinteressen


	
	· Holzarbeiten, Tüfteln und Basteln, CNC Fräser Bauen
· Elektronik (Atmel Mikrocontroller)

· Skiboard-Fahren, Inline-Skaten, Windsurfen

· Redaktion meiner privaten Webseite www.schmut.com

· Hosting meiner eigenen Web-Dienste (u.a. DNS, Mail, Web)



	Führerschein


	
	· California State Driver License für Pkw und Krafträder, entspricht dem deutschen Führerschein der Klassen A und B




San Francisco, den 3.10.2009
Mario Theodoridis

